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Tagesordnug:

1. Feststellung der Stimmliste
2. Bericht des VorsiEenden
3. Berichte der Schatzmeister und der Rechnungspr.
4. Berichte der Beferenten
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen (Vorstand und Bechnungsprüfer)
7. Planungen für das lfd. Geschäftsjahr
8. Anträge (Schriftlich bis 11.03.89 an den Vorstand)
9. Verschiedenes



Zum Thena "llotorsport"

Seit geraumer zeit  steht
Rallyesport iNner mehr im

Diese, meist unsachlichen und nicht wahrheitsgemäßen Aussagen
kommen fast ausschl ießl ich von Leuten, die von der Marterie
keine Ahnung haben. Gestärkt durch dummes "Geschwätz" einiger
Fernsehmoderatoren, die zwar wissen, daß ein Fußball  rund,
und ein Pferd vier Beine hat, aber vom Motorsport nur soviel
wissen, daß es leider ab und z\t  Tote, ausschl- ießl ich in
südl ichen Ländern, gibt,  meinen manche Leute (Pol i t iker,
Umwel tschützer ,  se i t  neues tem auch Ge is t l i che) ,  nun auch
tatkräft ig mitreden zu können

Aus diesem Grund veröffentl ichen wir nachstehenden Bericht,
den w i r  in  der  Ze i tschr i f t  "Ra l lye  Rac ing"  fanden.
Ausschlaggebend waren die Auusagen eines Pfarrers bei der im
Herbst stattgefundenen Rallye Balt ic

Je tz t  i s t  das  Maß voLL!

Betr.t  ralJye racing 23/BBt S. 30 DSK-Nachrichten

Nicht nur, daß Motorsportler und Motorsport-Fans seit Jahren
ais Raser und Amwel-tsünder beschinptt werden, jetzt greift

uns auch noch die Kirche an! Bei sovieL Poienik frage ich
mich, warum wird nicht auch gegen Fußbalf gepredigt? Man
denke nur an die vieLen Toten in Brüssef oder die
SchTägerbanden von DüsseTdorf, die vieLen Verietzten und den
hohen Sachschaden, den FußbalL-Fans Woche für Woche nach den
SpieTen hinterLassen. Sie verwüsten Hauptbahnhöfe, Züge,
Tiefern sich SchLachten mit der Pol- izej.  So schl imm, daß sich
Anwohner nicht mehr aus dem Haus trauen. Wann aber hat man je

so etwas von MotorsportLern und ihren lans gehört? Die Kirche
soLL sich auf ihre Aufgaben besinnen. wer im zvreiten
WeLtkrieg Kanonen segnete, der hat, nicht das moraLische
Rechtt eine RaLl-ye Bait ic nit  der Flugkatastrophe von
Ramstein zu vergTeichen. Die Pfarrer werden von der Kirchen-
steuer bezahLt - aus diesem Grund bin ich heute aus der
Kirche ausgetreten. In der BibeL heißt es dochr Du soLLst
nicht 7üqen. Aber die Kirche unterstützt radikale
UmweLtschützer, die nit  aften Dreckschieudern fahren, ihr
Eingekauftes in PLastiktüten nach Hause tragen und aJles, was
brennt, im Ofen verheizen. Mit wem würden .9je solche
UmweLtschützer vergTeichen, Herc Pfarrer?

Rol-f Pötsch, 4079 Monheim

der Motorsport,  vor al l-em aber der
Kreuzfeuer der Kri t ik.



Nachtorientierungsfahrt am 14.01.89 um den Wanderpoakl der
Fima Ford Stolz, Daun

zu der o.g. NOF hatte der MSC eingeladen. Die Veranstal-tung,
die noch zur Clubmeisterschaft 1988 gerdertet wurde, hatten N.
Kettenhofen und P. Schlömer ausgeschrieben. Es galt nach
Chinesenzeichen, Würmchen und Kartenauschnitten die ideale
Strecke, die 100 I(m lang hrar, zu f inden. An der Fahrtstrecke,
die durch das nördl iche Kreisgebiet sowie Tei le von
Nordrhein-Westfalen führte, standen lvieder mal viele besetzte
Kontrol len, denen hier nochmals gedankt sei.  Ansonsten wurden
wieder "Sturune Wächter" in Form von Buchstaben aufgestel l t ,
die die Tei lnehmer in die Bordkarte einzutragen hatten.

Die beiden Organisatoren hatten sich bemüht, eine Fahrt auf
die Beine zu stel len, bei der jeder Tei lnehmer die Chance
hatte, eine gute Plazierung zu erreichen. Die letzte Etappe
brachte dann auch die Entscheidung über Sieg oder Niederlage.

wie das Ergebnis zeLgt, konnte das Team Bohr/K]ink einen
knappen Sieg über die ewigen Gewinner Firmenich/Petri
herausfahren. Nachdem sich Beifahrer H.J. Kl ink schon Gedan-
ken über'das Ende seiner langen 'MOTOR-SPORT-KARRIERE" ge-
macht hatte, bleibt ihm nun nichts anderes übrig, diesen Sieg
bei den nächsten Veranstaltungen zu verteidigen.

Nach Beendingung der gut organisierten Orientierungsfahrt
fand im Clublokal "ZUM DORFBRUNNEN" die Siegerehrung statt.

Ergebnis:
PS

1

2 .

?

4 .

6 .

Bohr/Kl ink

Firmenich/Petr i

Haep/Haep

Kohl-haas /Schmitz

Schech/Schäfer

Haep/Lor16

Schneider/Bernardy

55 Strafpunkte
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Die nächsten Termine
in  d iesem Hef t  in

für die Orientierungsfahrten f indet fhr
einer Terminübersicht für dieses Jahr.




